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J& Brtcfkaftcri der Redaktion! J?
Seon in 33. Unferm r-erffigharen Dtaume gebt e§ leiber roie 3hren 2tn=

fidjten, er ift feör befebrânît; mir müffen barum biefe poetiieb fein foUenben 2fn-,
firhien ablehnen. gain, Sïïoll, Hilarius, ©rufj unb SDanf. (5. Sßenöen.
SDito, momentan embarras de richesses! fötiiz, £j. in ©. Qhre Serftöfje
gegen bie einfachften Siegeln ber SHetrif ftnb fo fchtuer, ba& eë un§ nur raun;
bert bafj bie Sßoft 3fbren ©rief mit einfachem Sßorio beföirbert bat- g. ©d)r.,
SBafel. 3îad) einem Qnierat itt ber Efcat 3rß- DOm 6- 3Jdi foffen fich ©rfinber
oon Suftfdjtffen betr. ©rfinber=33orred)t metben. SDaë hat nod) gefehlt! 3üri=
heget. Stach einer ißublifation beê ©emeinberateë oon ©eebad) müffen fid) bie
Sefttjer oon ©palierreben in genügenbem DJÎafee fdjroefeln faffen, möglicbft bei
toarmer äBitterttug. SDaë ift bod) gemift pürnan. SHana. Organ be§ fètoeij.
Svagb; unb 2Bilbfchû^enoereinë. JBaë fagt nun bas SSolfêrecht baut SBenn
fogar bie Herren Säger ben bisher io miRliebigett Jüilöerern ihre 3éitung jur
Verfügung ftelfen. âJteût faftn man bod) geaiijj nicht oerlangeu. Dcäheres bariiber
injft- lûîoffe'ë Setticfaiiftenfttjau. ©nhinr.. SDa ©ie fo ein grofjer greuttb oon
Stätfetn finb, roollen roir Sbnen aud) eines jum löfen geben: S)ie beiben erften
©ilben Ijaben ©ie jioedloë ooUbefdirieben, bie Mitte ©ilbe holten ©ie ftdj bei
unë unb im ©anjen liegen Shre ©ebichte. Sem 2Bif3begierigeu. SBillft SDu

genau erfahren roas fid) jiemt fo frage nur bei eblen grauen an, bocb braudjft
SDu anbere Stusfunft unoerblümt, toeube Tid) nur ans 23xtreau SBimnf fobann.

55taggeift. 2Bir haben über biefen ©tinft ganj anbere 2lnfiditen. 21. £).
X». heften SDanf unb ©rufj. ©inigeë roirb fufjeffioe gerne oerroenbet. 2Î. i%.

O trinf fo lange eë SDir febmeeft, fti'ê ïBaffer, 93ier, SBein ober ©eft, boch frieg'
nur nicht, eê roär verflucht, £>erj= unb ©elbbeutelioafferfttcht. ©rohian. £)of=
fentlid) fagt Shnen baê eigene ©efüfil. bafe man über berartige SDinge nidjt fdjerjen
fann. Stnonrjmes manbert in ben ^Sarnerltorb.

Für jede Küche, Hotel und Restaurant empfehlen
wir aus eigener Erfahrung V. Ehrsam-Jetzer's Tip-Top.

mm Alkoholfreie Weine Meilen mm
mit Wasser oder Mineralwasser vermischt, ausserordentlich
erfrischend und bekömmlich.

1 y eine gute Uhr zu kaufen wünscht oder seine Uhr gut reparier!
Wßi naben wiII> wende sich an Max Carjell, Uhrmacher, Zürich I,

Ecke Rosengasse 10, Niederdorfsfrasse 9. 48

Wenn Sie an frühzeitigem Ergrauen der Haare
leiden, so verlangen Sie das einzig-beste Mittel HST"
17 Dépôt bei :

Kaufmann & Hildebrand, Bahnhofplatz 5, Zürich I.

Spezialarzt far Männer-
krankheiten, seit Jahren mit denkbar günstigsten Erfolgen auf
diesem Gebiete tätig, erteilt diskrete Auskunft über bestehende Leiden.
Anfragen mit Rückporto an Dr. Weber, Servette, Genf 25. H672X

jRigûKulm
berühmteste Rundschau der Welt;

von allen Aussichtsbergen d. Zentralschweiz

am meisten helle Tage.

Post, Telegraph, Telephon, elektr. Lieht. Ausflugsziel
Station zum Uebernachten

zur Besichtigung des Sonnenunterganges und Sonnenaufganges.

1 Fr. 4.

Scheiber's Rigi-Kulm-Hotels

Table d'hôte Gabelfrühstück
12 v« Uhr \ Déjeuner à la fourchette

und l'A Uhrl Lunchoen à Pei'SOU

Table d'hôte, Dîner, abends. Fr. 5. à Person

Restaurant à la carte à toute heure
Logement, Licht und Bedienung inbegriffen

Fr. 4. bis 7. à Person
Nebenbei Schlafräume zu sehr massigen Preisen

IÄT Gaststube ""^Sf
für einfache und billige Bedienung.

ßior>^ 11 Wpilictllhp mit kalten Speisen u. BierDlöt U. m GlUölUDC vom Fass â 30 Cts. per Glas

Bestens empfiehlt sich Dr. Friedr. Schreiber-

Kofel und pension Higi-Staffel
Knotenpunkt der Luzerner- u. der Arth-Higi-Bahn

Post, Telegraph, Telephon - Apotheke n. Kurarzt

Gedeckte Terrassen
Pensionspreis mit Zimmer:

Fr. 8. bis 9.50 per Tag. Kinder unter 8 Jahren Fr. 5.50 per
Tag. Elektrische Beleuchtung à Person wöchentlich à Fr. 2.

Bäder und Douchen

Preise für Passanten:
Zimmer Fr. 2. bis 3.50.

Dejeuners Fr. 1.50
Table d'hôte
Diners Fr. i
Souper (table
d'hôte) Fr. 3.

Nach der Karte
wird zu jed. Zeit

serviert
Offenes Bier

und in Flaschen
In den

Restaurations-
lokaiitäten.

Achtungsvoll
Dr. Fr. Schreiber.

]

1

Rigi-Kulm und Rotel und Pension Rigi-Staffel
Auf rechtzeitige briefliche, telephonische oder telegraphische Anmeldung der Zahl der Teilnehmer und der Zeit der Ankunft

finden Schulen, Vereine und Gesellschaften jederzeit vorzügliches Quartier nebst bester Verpflegung zu folgenden Bedingungen:

Schüler- und Gesellschaften-Preise: 86
Für Rigi-Kulm :

Logis pro Person Fr. 1.75
Mittag- oder Nachtessen : Suppe, 1 Fleisch, 2 Gemüse

und Brot, pro Person B %.

Frühstück: Kaffee, Butter, Brot, pro Person » 1.

Total

Für Rigi-Staffel:
Logis pro Person Fr. 1. 50

Mittag- oder Nachtessen: Supp>, 1 Fleisch, 2 Gemüse
und Brot, pro Person v 1. 75

Frühstück: Kaffee, Butter, Brot, pro Person 1.

Total Fr. 4. 25Fr. 4.75
Auf Verlangen wird an Stelle des oben erwähnten einlachen Mittag- oder Nachtessens ein Dîner zu Fr. 2.50 serviert, bestehend

in Suppe, zwei Gängen Fleisch und Gemüse und einer süssen Speise. - TELEPHON
TELEPHON Bestens empfiehlt sich Dr. Friedr. Schreiber.

Machen Sie
einen Versuch mit

Mignon-
Schuhe

(ges. gesch.
Marke).

Einheits-
Preise:

Fr. 16.50,
20.50 u. 13.50.

Bekannte Vorteile sind: Elegante n
n Formen. Grösste Solidität, .-,[diRichtige Raumverhältnisse. LJ

»Unveränderlichkeit derForm.
Amerik. Tinnprihanh Zürich I,

Schuhhaus tWütmUdtü Bahnhofstr.77

HOTEIi zu
Rigistrasse

Kalte u. warme Speisen zu jeder
Tageszeit. Stets offenes Wä-
denswiler Bier. Oute Weine.

Schöne geräumige Lokale.
Grosse Gartenwirtschaft.

Schöne Fremdenzimmer.
Elektrisches Licht.

Freundliche Bedienung.
91 Crolimund, Besitzer.
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Kirsch-Destillation

SCHWYZ.
11 goldene Medaillen.

Absolut einziges Kirschwassergeschäft 5 ï

cn
"LT a>

O cn

S c
x: E
o

o S

Badeanstalt Muhlegasse 25, Zürich I alle Arten Bäder.
ynrzügl. eingerichtet. 44

ui? kriefkasten àer «.eâàîon! ^Leon in B. Unserm verfügbaren Raume geht es leider wie Ihren
Ansichten, er ist sehr beschränkt: mir müssen darum diese poetisch sein sollenden
Ansichten ablehnen. Falk, Moll, Hilarius. Grus, und Dank. G. Wenden.
Dito, momentan erndsrrss äs rickesses! Fritz H. in S. Ihre Verstöße
gegen die einfachsten Regeln der Metrik sind so schwer, daß es uns nur wundert

daß die Post Ihren Brief mit einfachem Porto befördert hat. F. Schr.,
Basel. Nach einem Inserat in der Nat. Ztg. vom K. Juli sollen sick Erfinder
von Luftschissen betr. Erfinder-Vorrecht melden. Das hat noch gefehlt! Züri-
hegel. Nach einer Publikation des Gemeinderates von L-eebach müssen sich die
Besitzer von Spalierreben in genügendem Maße schwefeln lassen, möglichst bei
warmer Witterung. Das ist doch gewiß human. Diana. Organ des schweiz.
Jagd- uud Wildschützenvereins. Was iagl nun das Volksiecht dnui? Wenn
sogar die Herren Jäger den bisher io mißliebigen Wilderern ihre Zeitung zur
Verfügung stellen. Meh, kann man doch gewiß nicht verlangen. Näheres darüber
in R- Mosse's Zeitschriftenschau. Sphinx. Da Sie so ein großer Freund von
Rätseln sind, wollen wir Ihnen auch eines zum lösen geben: Die beiden ersten
Silben haben Sie zwecklos vollbeschrieben, die dritte Silbe holten Sie fich bei
uns und im Ganzen liegen Ihre Gedichte. Dem Wißbegierigen. Willst Du
genau erfahren was sich ziemt, so srage nur bei edlen Frauen an, doch brauchst
Du andere Auskunst unverblümt, wende Dich »ur ans Bureau Wimpf sodann.

Plaggeist. Wir haben über diese» Punkt ganz andere Ansichte». A. H.
Ts. Besten Dank und Gruß. Einiges wird sukzessive gerne verwendet. R. K.
O trink' so lange es Dir schmeckt, sei's Wasser, Bier, Wein oder Sekt, doch krieg'
nur nicht, es wär verflucht, Herz- und Geldbeutelwassersucht. Grobian.
Hoffentlich sagt Ihnen das eigene Gefühl, daß man über derartige Dinge nicht icherzen
kann. Anonymes wandert in den Papierkorb.

!?ür ^ocis KüonS. ttorol unci lksstgursrir smprsnlsn
wir sus Si-USNsr ll-rf-znruriA V. ll-nrssm .Zor-s^'s l'ip-l'op.

mit Wasser oäsr lVlinsrs.Ixvs.sssr vsrmisobl, ausssroräsntiiob sr-
l'risebönel unä bàommbob.

H ir eins Zutiz Ubr 2U Käufen UÜN8LIU oäer 861116 Mr zut I>6pgri6tl
!n/6i buté Ulli, vlöncle xi'Lli sn Nsx (.Arzell, UbringLlä, 2üricti l,Vi. I?g8gng3586 10, M6â6tàk8trS886 S. 48

Wsnn Lis an trük?öitikSM lZrzrausn äsr biaars
Isiäsn, so vsrlanAön Lis äas sin^iK-bssls VliUsi AM"
17 Dépôt bsi :

Kî»ufrrisr>r> à ^ilcisdrsncl, lZs.knkospis.t2 6, Zlüriciii I.

8Mià?t far Mi»-
krsnkbsitsn, «sit àbren mit äenicbar günstiZstsn l?rko!Zsn auk äis-
ssm tZsbists tàtiA, srtsiit äiskrete ^.uslcunil udsr bsstsksnäs l^siäsn.
^.ntraASN mit küokporto an Dr. Weber, Servetts, Kens 25. H672X

berünmteste lîulàLnau cier >Velt;

von allen à88icnt8berxen ä. Zentral-

8ci>»ei? sm meisten nelle la^e.
Post, 1'olSArspn, Isolopnon, Slolctr. t.iLnt. ^usfiuKSZliol

Station ?um Uebernsonten
?ur kesicktiguiig cles 8omie>iuiiterggnges unci 8onnsiislifguiiges.

ì kr. 4.

8cbeiber s fîigi-Kuim-tlotels

lüläe tl'Ilàte s krU.slfràrà
12',. VNr >! vsssunsr à lâ toureNstts ^

nnci IV- VNrs I.uneNosn l » keiüon

liidle il'luite, Oinsr, absnäs kr. s. à kerzvll

Ksste»urî»rit à ls cîsrts à touts tisurs
!.ogsmeiit, l.îcl>t UNli lZôclienung indegriitôli

fr. 4. bis 7. à Person
Xsdsndsi SoNIasràums 8Sdr rnâssixsn prsissn

I»îG" Qîzsîsìudo "-SAM
tür sinfsoiis unä killiAs lZsciisnunA.

üio«'^ N iiVoinvtlllio ^"ii kkttisn 8psissn ». kisrlilvl ^ U. f» Vllldl.uUV vo», à so Lts. psr Klas

Ls8tôNS smplìsNIt siLN /?/>. /'/'/'sc//'. 5c^/'s/c>6/''

Mei M z>enzioa Zìigi-ZtsSel
Kriotsnpunkt cisr l.u/srnsr» u. cisr Artti kîisi-Sstiii

?l)8t, Iklesrap^ IkìkptM - â.P0î!lkl!K II. tllltä^t
(Zsclooicro l'orrsssSn

psnsiorisprsis mit ^irrirnsr:
8. dis S.ôlZ psr 1"g.K. Xinclsr untsr 8 ^gNrsn k'r. S.S0 psr

l'a?. H!e>i^is<-Ns ss!sucinîuns à l'si so» ^ à^iientliod à lì 2.
lZâcisr unci lZouOnsn

prsiso für pssssntsn:
^immsr ?r. 2. di8 S.S0.

vslsunsrsk'r. I.S0
l'sdis ci'dâts
vinsrs i'r. à.
Souper <ts.bls
6'Nols) I?r. 3.

>1ke?k <lsr Ivkerts
xvirâ üu ,js6. ^sit

ssrvisrt
cuî'snss Lisr

NNcI i» k'>!i8Ll>SN
i» cisn

1is8wuriilions-
IciliàlitÂtsn.

àllNtUNKSVoll
ô/', f/'. 5c/i/'s/às/'.

KgiWIm »na MI unâ pension Kgi-Ztattel.
^.uk rssbt^sitiAS bristliobs, tslspkonissbs oäsr tsIsZrapbisobs ^.nmsläunZ äsr ^abl äsr Isilnsirmsr unä äsr 2^sit äsr Ankunft

tinäsn Lokulsn, Vereins unä (-sssllsobaltsu ^säsrxsir vor^uZIiobss (Zuartisr nsbst bsstsr VsrpllsZunA ?u kolAsnäsn lZsäinzunAsn :

l^ür Kisi-Kulm'
l.c>Ais pro ?srson ?r. 1.75
IVIittas- oäsr lVsc-iitssssri : Lupps, 1 klsisob, 2 Llsmüss

unä Lrot, pro ?srson 2.
i-rüristüc-l«! lvsKss, lZuttsr, Lrot, pro ?srson - 1-

^otal

pür l?>si-8tst?si i

UoKis pro b'srson b'r. 1. SO

IVIittsgi- oäsr kllsotitssssr, : Lupp. 1 l^isissk, 2 Lsmüss
unä lZrot, pro psrson ^ 1. 7ö

^rünstllok: I^alkss, IZuttsr, Lrot, pro l?srson ^ 1.

l'otal l?r. 4. 25k'r. 4.75
^.uk VsrlanAsn virä an Ltslls äss oben srvvâlmtsn sinlaoksn VlittsA- oäsr IVaebtsssöns sin Oinsr ?u l?r. 2.5V ssrvisrt, bsstsbsnä

in Luppe, 2xvsi (Zânzsn l?Isisck unä (Zemüss unä sinsr süsssn Lpsise. ^ 1'iUI.^p>-i0fli
i'^i.i-pl-io^ lZestöns smptisblt sicb lZr. priocir. SonroidSr.

IVIactikn 8ik
sinsn Vsrsuod mit

iAS8. xrssLd.
IvIarksZ.

LinNsit8-
?rsi8s:

k'i-. ik.so,
20.S0 u. IZ.M.

IZe><snnie Voàile s!n<I: lZtsMnts ri
s-, ?ormsn. Vrössts Soiiclit-it.
^jlìiedtiss Ks.umvsrkáltni88s. ^
L^.cinvsrànc>srIiL>>I<sit clsrk'orm.

^.msrilv. p>n?piit>!,n>i Türicl, I,
SllduNnausI'^àVItNá^ItL^ntigtztr.??

««llll M
kkixistrasse

Kslte u.^vsrine Speisen jeäer
?sxes2eit. Stets offenes >Vs-
tlensvviler kier. lZute Weine.

Lokons AsräumiZs l_.okals.
Llrosss Lartsnxvirtsokakt.

Lsböns t?rsmäsn2immsr.
Lisktrisobss l^iobt.

F'rsunäliobs lZeäisnuns.
91 orolirnuncl, lZssit^ör.

IL

II Aolclsns IVIscisillsn.
Absolut einziges Klrsok«?gsse>'gesebslt S Z

vaä8W8ta!t NMIkgS88k 25. Med I Silk à'tklì kââkr.
VorMI. killNSi'ielitkt. 44
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